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Was ist ein „Schneckenkönig“ .

Von
J. P f e f f e r .

Ko b e l t  sagt in seiner Fauna von Nassau, 1871, 
p. 57: „unter vielen Tausenden von Helix pomatia, 
die jährlich nach Wien gebracht werden, finden sich 
nach Rossmäßler 10—12 linksgewundene, sogenannte 
„ S c h n e c k e n k ö n i g e “ . Hiernach hat also Rossmäß­
ler bereits diese Bezeichnung gekannt. Während mei­
nes Staatsexamens in Straßburg, WjO unsere H. pomatia, 
in der Schale in Butter gedämpft, in großen Mengen 
gegessen wurde, hörte ich diese Bezeichnung eben­
falls. Ebenso wendet Naegele das Wort an (Nach­
richtsblatt 1903 p. 26): „------- auf je zwanzigtausend
Stück einen sogenannten S c h n e c k e n k ö n i g  finden 
könne. Ferner zitiert L o c a r d  (Les coquilles dans les 
religions indoues 1884) eine Stelle aus Aelian, nach 
der dieser die linksgewundenen Strombus ( =  Murex) 
das aegäischen Meeres als „Köni ge  der  S t r o m b u s “ 
bezeichnet, (lieber die hohe Verehrung linksgewun­
dener Stücke von Turbineüa rapa L am. an den Küsten 
Malabar und Coro Handel bitte ich L o c a r d ,  Histoire 
des mollusques dans Pantiquite p. 46, Ko b e l t  Kon- 
chylienbuch I p. 60 und J o h n s t o n  Einleitung in die 
Konchyliologie p. 65 zu vergleichen.)

Andererseits sagt Geyer in seiner Arbeit „Ano­
malie oder Artbildung“ (Nachrichtsblatt 1912 p. 117) 
von Schnecken, die das normale Wachstum überschrei­
ten: „Sie haben auch, wie Helix pomatia, ihre „Kö­
nige“ . Er versteht also unter Königen hervorragend 
große Stücke; das ist etwas ganz anderes wie die 
obige Bedeutung.

Würde sich nicht auch hier Festlegung des Be­
griffes des Wortes „Schneckenkönig“ und eine einheit­
liche Anwendung empfehlen?
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